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Für mehr Nachhaltigkeit auf der Wasserstraße: 
HGK Shipping und Hafen Rotterdam unterzeichnen 
Kooperationsvertrag 

Duisburg / Rotterdam. HGK Shipping und der Hafen Rotterdam haben eine langfristige 
Kooperationsvereinbarung zur Förderung nachhaltiger Konzepte im 
Seehafenhinterland-Verkehr auf der Wasserstraße unterschrieben. Im Mittelpunkt 
sollen dabei die Energiewende und Wasserstofflogistik sowie die Reduzierung von CO2-
Emissionen durch innovative Antriebskonzepte und Digitalisierung stehen. Diese 
Bereiche sind von entscheidender Bedeutung für die zuverlässige und nachhaltige 
Versorgung der Industrie. Stabile Lieferketten zwischen Deutschland und den 
Niederlanden ebenso wie innerhalb Europas werden somit weiterhin sichergestellt.  

Im Rahmen der Kooperationsvereinbarung werden Europas größtes Binnenschifffahrts-
unternehmen und Europas größter Seehafen künftig in engem Informationsaustausch stehen 
und gemeinsam die Möglichkeiten untersuchen, die sich für beide Partner ergeben. 
Beispielsweise soll zur Förderung der Energiewende eine zuverlässige Versorgungskette für 
Wasserstoff und Wasserstoffderivate sowie alternative erneuerbare Kraftstoffe etabliert 
werden. Dazu werden die Partner unter anderem analysieren, wie sich der Bedarf an Dienst-
leistungen in Transport, Lagerung und Umschlag alternativer Energieträger voraussichtlich 
entwickeln wird. Auch die Ökologisierung der Binnenschiffsflotte durch Innovationen und das 
Erstellen von Umsetzungskonzepten für erneuerbare Motorkraftstoffe ist in diesem 
Zusammenhang ein wichtiger Faktor.  

HGK Shipping und Port of Rotterdam wollen zudem die Transparenz entlang der Lieferkette 
ausbauen, um so Abläufe effizienter, agiler und nachhaltiger gestalten zu können. Neben dem 
Austausch eigener Informationen, etwa zu Mengen und Arten von transportierten und umge-
schlagenen Gütern, sollen auch andere Akteure mit einbezogen werden. Dies soll über die 
Zusammenarbeit bei digitalen Plattform-Initiativen erfolgen, die die Kommunikation und den 
Informationsaustausch aller an der Lieferkette beteiligter Partner unterstützen sowie an der 
Standardisierung im Hinterland arbeiten.  
Matthijs van Doorn, Vice-President Commercial Port of Rotterdam: „Wir freuen uns sehr über 
die verstärkte Zusammenarbeit mit HGK Shipping. Grenzüberschreitende Initiativen mit 
starken und ehrgeizigen Partnern in den Bereichen Energiewende und Digitalisierung sind von 
größter Bedeutung, um unser Ziel zu erreichen, bis 2050 ein CO2-neutraler Hafen zu werden. 
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Die Binnenschifffahrt spielt eine entscheidende Rolle bei der Versorgung des europäischen 
Marktes mit Wasserstoff und gleichzeitig hat dieser Sektor die besten Voraussetzungen, dies 
auf nachhaltige und effiziente Weise zu tun, indem er mit alternativen Kraftstoffen fährt und 
innovative Techniken einsetzt.“  

Steffen Bauer, CEO HGK Shipping: „Der Seehafen Rotterdam nimmt eine Schlüsselrolle bei 
der Versorgung der europäischen Industrie und Energiewirtschaft im Wasserstoffhochlauf ein. 
Als wichtiger Wasserstoffhafen ist er auf eine leistungsfähige Hinterlandanbindung angewie-
sen, welche wir als HGK-Gruppe über das System Wasserstraße abbilden. Gemeinsam 
können wir die künftigen Versorgungsströme der Energiewirtschaft, auch für unsere 
Muttergesellschaft, den Stadtwerke Köln Konzern, entwickeln und damit einen zuverlässigen 
und sicheren Zugang zu erneuerbaren Energiequellen ermöglichen.“ 

 

 

 

Informationen zum beigefügten Bild: 

Matthijs van Doorn, Vice-President Commercial Port of Rotterdam, und Steffen Bauer, CEO 
der HGK Shipping, besiegelten die Kooperation. Foto: Port of Rotterdam 

 

Kontakt:  
 
Port of Rotterdam Authority 
Sigrid Hesselink 
Pressesprecher 
Tel.: +31 (0)6 25 746 648  
E-Mail: ss.hesselink@portofrotterdam.com 
 
HGK-Gruppe 
Christian Lorenz 
Pressesprecher  
Tel.: +49 221 390 11 90  
E-Mail: lorenzc@hgk.de  
 
 
Zur HGK-Gruppe: 
Die Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) ist die Logistikgesellschaft im Stadtwerke Köln 
Konzern. Vom einstigen Hafenbetreiber hat sich die HGK zu einer europaweit tätigen Gruppe 
für integrierte Transport- und Logistikdienstleistungen entwickelt. Gegliedert in die fünf 
Geschäftsbereiche Logistics & Intermodal, Shipping, Rail Operations, Infrastructure & 
Maintenance und Real Estate betreibt die HGK-Gruppe über ihre Tochter- und 
Beteiligungsunternehmen u. a. den größten Binnenhafen-Verbund Deutschlands, eine der 
größten privaten Güterverkehrsbahnen, spezialisierte Logistikbetriebe und Terminals sowie 
ein eigenes Schienenstreckennetz und Werkstattbetriebe für den Güterbahnverkehr. Die HGK 
Shipping GmbH ist das größte Binnenschifffahrts-Unternehmen in Europa. 
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Zum Geschäftsbereich HGK Shipping:  
Die HGK Shipping ist Teil der Häfen und Güterverkehr Köln AG. Die Flotte umfasst rund 350 
Schiffe, inklusive Partikuliere. Das Transportspektrum reicht dabei von flüssigen chemischen 
Produkten und verflüssigten Gasen über Trockengüter bis zu Breakbulk. 
 
Zur Port of Rotterdam Authority: 
Ziel der Port of Rotterdam Authority ist die Verbesserung der Konkurrenzfähigkeit des 
Rotterdamer Hafens als logistische Drehscheibe und auch als Industriekomplex von 
Weltklasse – nicht nur was den Umfang, sondern auch was die Qualität betrifft. Die Port of 
Rotterdam Authority ist Vorreiter beim Übergang zur Nutzung nachhaltiger Energie und setzt 
auf Digitalisierung, um den Hafen und die Handelsströme noch effizienter und zukunftssicher 
zu machen. Die Kernaufgaben der Port of Rotterdam Authority sind nachhaltige Entwicklung, 
Verwaltung und das Betreiben des Hafens sowie die Gewährleistung schneller und sicherer 
Betriebsabläufe der Schifffahrt. 
 
Fakten und Zahlen der Port of Rotterdam Authority und des Rotterdamer Hafens: 
Hafenbetrieb: ca. 1.300 Arbeitnehmer, Umsatz circa 825 Millionen Euro und 257 Millionen 
Euro Brutto-Investitionen. Hafengebiet: 12.500 ha (Land & Wasser, davon circa 6.000 ha 
Gewerbegebiet). Die Länge des Hafengebiets beträgt mehr als 40 km. Güterumschlag: circa 
467 Millionen Tonnen Güter pro Jahr. Schifffahrt: circa 30.000 Hochseeschiffe und 100.000 
Binnenschiffe pro Jahr. Beschäftigungsvolumen: (direkt und indirekt) 565.000 Arbeitsplätze in 
den Niederlanden. Wertschöpfung: 63 Milliarden Euro, 8,2 % des niederländischen BIP. 
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